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Grußwort des Landrats zur Einweihung des Ambulanten Zentrums in Mechernich 

Freitag, 08.02.2008, 15.00 Uhr 

 
 
Meine Damen und Herren,  
 
ich freue mich sehr, dass Sie so zahlreich erschienen sind, und auch ich heiße Sie 
alle hier im Ambulanten Zentrum Mechernich sehr herzlich willkommen.  
 
 „Vertrauen“, so ein bekannter Slogan, „ist der Anfang von allem.“  
 
Und Henry Ford, der amerikanische Automobil-Tykoon, hat den Satz geprägt: 
„Zusammenkommen ist der Anfang. Zusammenarbeiten bringt den Erfolg.“  
 
Die Entscheidung der Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH zur Errichtung dieses 
Ambulanten Zentrums ist geprägt von diesen beiden Leitgedanken, meine Damen 
und Herren. 
 
In diesem Gebäude werden 7 Fachärzte und eine Sprachtherapeutin ihre Praxen 
betreiben.  
 
Darüber hinaus wird im Erdgeschoss und in Teilen des 1. Obergeschosses eine 
Apotheke mit der Krankenhausversorgung sowie ein Sanitätshaus angesiedelt.  
 
Hier an diesem Ort finden Patientinnen und Patienten Menschen, zu denen Sie 
Vertrauen aufbauen können.   
 
Hier arbeiten Leute, die sich in ihrem Bereich spezialisiert haben und bestrebt sind, 
mit ihren Leistungen auf dem neuesten Stand zu bleiben. 
 
Doch Erfolg, jedenfalls der, der diesen Ort prägen wird, liegt nicht nur an den jeweils 
guten Leistungen des Einzelnen.  
 
Ein Ärztehaus steht vor allem für eines – für Gemeinschaftsleistung und Teamarbeit.  
 
Hier kann man bei Bedarf schnell die Kolleginnen und Kollegen eines anderen 
Fachbereiches um Einschätzung bitten.  
 
In diesen Mauern werden sich mit Sicherheit ohne weiteres Gespräche ergeben, 
welche die Beteiligten fachlich über den „Tellerrand“ hinausblicken lassen. 
 
Und das Schönste ist:  
 
Das alles passiert zum Wohle der Patientinnen und Patienten!   
 
Doch nicht nur dieser Umstand stellt klar, dass der Neubau dieses Ärztehauses eine 
gute Investition darstellt, die unseren Kreis weiter zukunftsfähig machen wird.  
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In meiner letzten Neujahrsrede habe ich aufgezeigt, dass aufgrund der 
gesellschaftlichen Überalterung eine Folge des anstehenden Demografischen 
Wandels die Zunahme von Erkrankungen sein wird.  
 
An anderer Stelle hielt ich fest, dass der Verbleib älterer Menschen in ihrem 
angestammten Umfeld dabei nur dann realistisch ist, wenn wohnungsnahe 
Versorgungseinrichtungen existieren, zu deren Erreichen ältere Menschen keine 
längeren Wege auf sich nehmen müssen.   
 
Das gilt natürlich auch für eine umfassende medizinische Betreuung.  
 
Auch hier ist es wichtig, ein breites Leistungsspektrum mit kurzen Wegen möglichst 
an einem Ort anzubieten.    
 
Genau das ist der Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH mit der Errichtung dieses 
Ärztehauses gelungen und ich möchte hierfür meine herzlichen Glückwünsche 
aussprechen.  
 
„Suchet der Stadt Bestes“, dieses Wort aus dem Buch Jeremia war dabei generelle 
Richtschnur, als es um das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger im Kreis 
Euskirchen ging.  
In diesem Sinne, meine Damen und Herren, wird – da bin ich mir sicher- die 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH auch in Zukunft arbeiten.  
 
Das ist vorbildlich und nachahmenswert.  
 
Wenn alle gesellschaftlichen Kräfte solche konstruktiven Lösungsansätze erarbeiten,    
brauchen wir im Kreis Euskirchen vor den Folgen des Demografischen Wandels 
keine Sorge haben.  
 
Dann wird sich auch in unserem Kreis - genauso wie zukünftig hier in diesem 
Ärztehaus - der Erfolg einstellen.   
 
In diesem Sinne wünsche ich nicht nur den Besucherinnen und Besuchern dieses 
Ambulanten Zentrums sowie den hier angesiedelten Unternehmen und Praxen, 
sondern uns allen, eine rosige Zukunft.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  


